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Die Ruſſen und der deutſchruſſiſche
Handelsvertrag

ſchland nimmt jedes Städtchen an den Vorarbeitenzur Werner We Handelsverträge Antheil Alle die zahlreichen
und verſchiedenartigen Vereine der Fabrikanten Tiſchler Schuh
macher Gelehrten ſind jetzt mit der Abfaſſung von Denk
ſchriften über die Handelsverträge beſchäftigt ja viele Vereine
ſind ſpeziell wegen der Reviſion der Handelsverträge neu ge
gründet worden Bei uns aber iſt es ſtill und todt So
klagen ruſſiſche Blätter indem ſie den von der Jelezer Land
ſchaft gemachten Vorſchlag befürworken ein Kongreß ruſſiſcher
Landwirthe ſolle ſich über den jetzigen deutſchruſſiſchen Handels

rtrag äußernx Der auf die Emſigkeit der deutſchen Vereine iſt
nicht unrichtig aber vom Sta ndpunkte derjenigen die anf die
Erhaltung güter Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Ruß
land bedacht ſind kann man jener Emſigkeit nur mit ge
miſchten Gefühlen zuſehen Denn die Anträge von
Jntereſſenten die im Hinblick auf den Ablauf der Handels
verträge an die deutſche Regierung gelangt ſind fordern in
ihrer großen Mehrzahl eine Zollerhöhung Die deutſche
Regierung trägt ſelber die Schuld wenn ſie mit Bitten um
höheren Zollſchutz überſchwemmt wird denn in den Reden der
Miniſter in den Auslaſſungen der Regiernngspreſſe e iſt ſo
viel und ſo oft mit dem Gedanken daß die gegen
wärtigen deutſchen Zölle nicht das Höchſtmaß des der
nationalen Produktion gebührenden Schutzes darſtellten
geliebäugelt worden daß man es verſtehen kann wenn die
Intereſſenten glauben jetzt ſei freie Bahn ſür die extremſten
Schutzzoll Wünſch e Soweit dieſe Forderungen
an die Oeffentlichkeit getreten ſind kann man nur ſagen daß
für manches von demn was verlangt wird das Begriffs
vermögen des normalen Menſchen nicht ausreicht Wenn z
wie wir ſchon mittheilten aus den Kreiſen der deutſchen
Handſchuh Fabrikanten Petitionen kommen die einer Verzwölf
fachung des Glacéhandſchuhzolles das Wort reden ſo kann
man kaum ernſt bleiben geradezu verblüfft aber wird man
ſein wenn man einen Blick auf die Statiſtik wirft und erfährt
daß Deutſchland im vergangenen Jahre lederne Handſchuhe im
Werlhe von nur 7 Millionen Mark eingeführt dagegen für
221 Millionen Mark von dem Artikel ausgeführt hat Daß
bei derartigem Ueberwiegen des Exports ein Theil der Mit
glieder des Gewerbszweiges den Muth findet rieſige Zoll
erhöhungen zu beantragen läßt ſich nur damit erklären daß in
den Köpfen der Herren eine undurchdringliche Dunkelheit be
züglich der Folgen ihres Thuns herrſcht Man ſcheint der
überaus naiven Hoffnung ſich hinzugeben daß das Ausland die
deutſchen Zollerhöhungen mit Liebenswürdigkeit entgegennehmen
und keinen Augenblick in Verſuchung gerathen werde auf den
groben Klotz einen groben Keil zu ſetzen Damit den deutſchen
Heißſpornen die bei ihren zollpolitiſchen Ausſchreitungen ſich
keine Reſerve auferlegen zum klaren Bewußtſein gebracht
werde daß unter allen Umſtänden die deutſchen Zoll
erhöhungen mit ausländiſchen Zollerhöhungen
werden beantwortet werden iſt es erwünſcht daß
rechtzeitig z B die ruſſiſchen Landwirthe ihre unzweidentige
Meinnug über den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag abgeben
Darüber darf bei keinem einzigen Jntereſſenten deutſcher oder
ruſſiſcher Nationalität der geringſte Zweifel beſtehen daß jede
Schroffheit auf der einen Seite unverzüglich eine ähnliche
Schroffheit auf der anderen Seite hervorruſt

Glücklicherweiſe liegen die Verhältniſſe derart daß wie im
Ruſſiſch Deutſchen Boten anseinandergeſetzt wird wenigſtens

zwiſchen Deutſchland und Rußland eine Ver
ſtäudigung über gegenſeitige Zugeſtändniſſe nicht ſchwierig
iſt Deutſchland iſt für Rußland der beſte Abnehmer und der
beſte Lieferant wie die Handelsſtatiſtik beweiſt Rußland iſt für
Deutſchland hervorragende Bezugsquelle und hervorragendes
Abſatzgebiet Die ſchutzzöllneriſchen Jnduſtriellen Rußlands
können mit keinem Mittel der Dialektik den Nachweis erbringen
daß Rußland ohne die Zufuhr ausländiſcher Fabrikate aus
zukommen vermöchte und ebenſowenig ſind die Agrarier Deutſch
lands in der Lage den Beweis zu erbringen daß Deutſchland
a Einfuhr von Rohſtoffen und Lebensmitteln entbehren
önne

Daß es in Rußland zahlreiche Jndu ſtrielle giebt die die Ein
fuhr dentſcher Maſchinen Werkzeuge c mit ſcheelen Augen be
trachten iſt nicht zu verwundern Die ruſſiſche Regierung iſt
den Wünſchen der nach Schutz rufenden Fabrikanten weiter
entgegengekommen als dieſe erwarten durften die Tendenz der
ruſſiſchen Zollpolitik iſt ſtreng protektioniſtiſch Aber ſtärker als
Zoliſchranken iſt das wirthſchaftliche Bedürfniß Die Einfuhr
deutſcher Maſchinen c nach Rußland iſt eine Kapitals
übe ktragung erfolgt dieſe Uebertragung unter größerer
Der geringerer Zollbelaſtung fo ſchmälert bezw erhöht ſich der
Gewinn Rußlands Wir führen nur ein Beiſpiel an Die
Stadt Riga will ein neues Waſſerwerk einrichten die Koſten
der Ausführung des Planes die durch Anleihen aufzubringen
ſind ſtellen ſich auf nahezu 3 Millionen Rubel Aber dieſer
Der Wenn es in der an die Stadtverordneten

r t n i 8ſchio grocht gten Vorlage heißt unter der Vorqus

daß durch die hohe Staatsregierung der Stadt Riga nadem VBeiſpiele anderer Städle des Reiches die zolfrele u
ſubr der eforderlichen Partie Gußeiſenrohre wie auch
Maſchinen gus dem Auslande geſtatlet werde Die Summe
der Zölle hierguf würde 763,000 Rubel betragen um welchen

lebt Barhen müſſen gelgeſde genommenen Anleihe
a ie Sdieſes Zolles nicht befreit werden wcde e von der Sohinns

Dit Recht fügt das Stadtamt der obigen BemerkunSatz hinzu daß wenn die erforderlichen diehre und Meinen

bei ruſſiſchen Werken in Beſtellung gegeben würden der Vor
anſchlag ebenfalls annähernd um den erwähnten Betrag er
höht werden müßte das Amt ſtützt ſich bei dieſer Annahme
nicht auf leere Vermuthungen ſondern auf bereits eingelaufene
Offerten inländifcher Werke Der Vorgang illuſtrirt aufs
Deutlichſte den Aberglauben als ob der Zoll vom Aus
lande getragen werde Jn dieſem Falle bedeutet der Weg
fall des Zolles nicht ein Geſchenk an die ausländiſchen Maſchinen
fabrikanten ſondern eine Entlaſtung des Budgets der Stadt
Riga in Höhe von dreiviertel Millionen Rubeln

Kürzlich ging die abenteuerliche Mittheilung durch die
Blätter daß Rußland und die Vereinigten Staaten von
Amerika ſich zuſammenthun würden um Maßregeln zur
Erhöhung der Preiſe der landwirthſchaftlichen
Erzenugniſſe insbeſondere des Getreides zu ergreifen Den
ruſſiſchen Landwirthen kann nur gerathen werden ihre Hoff
nungen nicht auf ſolche Phantaſieprojelte zu ſetzen ſondern mit
der Wirklichkeit zu rechnen Wirklich iſt nicht ein Preiskartell
zwiſchen Rußland und Amerika ſondern wirklich iſt ein umfang
reicher Getreideverkehr zwiſchen Rußland und Deutſchland ein
Verkehr der nicht künſtlich geſchaffen ſondern auf natürliche
Weiſe erwachſen iſt Wirklich iſt weiter eine ſtarke Zufuhr
nützlicher Fabrikate aus Deutſchland nach Rußland eine Zu
fuhr die es erſt ermöglicht die Bodenſchätze der ruſſiſchen
Länderſtrecken aufzuſchließen Wenn die ruſſiſchen Jntereſſenten
auf dieſe beiden Thatſachen den Blick gerichtet halten wird
man ihrem Urtheil über den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
mit Ruhe entgegenfehen können Sie werden dann willkommene
Bundesgenoſſen derjenigen dentſchen Intereſſenten ſein die
einen Zollkrieg zwiſchen Deutſchland und Rußland
für eine grimmige Verſündigung an dem wirthſchaft
lichen Wohl der beiden Länder erachten r

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie verlautet gedenkt der Kaiſer im November eine
kurze Seefahrt nach Schweden zu unternehmen Die Yacht

n oterne erhielt bereits Befehl zur ſofortigen Jnſtand
etzung

Die Unzufriedenheit über die parlamentariſche Führung
des Centrums

ſcheint in den bayriſchen Centrumskreiſen doch eine erheblichere
Ausdehnung angenommen zu haben als das Auftreten des
Centrums im Reichstage zumeiſt erkennen läßt wenn es ja
auch nicht an Anzeichen gefehlt hat die auf das BVeſtehen von
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den bayriſchen und preußi
ſchen Centrumsleuten ſchließen ließen Neuerdings beginnen ſich
die Differenzen aber doch deutlicher zu zeigen und zwar aus
Veranlaſſung einer Aeußerung die Dr Lieber letzthin gelegent
lich einer Verſammlung in Hamburg that und in der er die An
ſicht ausſprach

Der Hohenzollernkaiſer ſteht auf einer ge
waltigen Höhe kein Monarch der ſich mit ihm
vergleichen dürfte keiner der ſich über ihn er
heben dürfte

Dieſer für einen Centrumsmann doch recht überſchwänglichen
Meinung gegenüber erklärt die Neue Bayr Ztg das Haupt
organ des bayriſchen Centrums es müſſe doch immer im Auge
behalten werden daß der Hohenzollernkaiſer als Kaiſer im
weſentlichen keine anderen Rechte beſitze als die des Präſidiums
des Bundes Jn den deutſchen Verfaſſungsverhält
niſſen ſind die Worte Dr Lieber s nicht begründet Und
ſie haben auch ſchwerlich Ausſicht daß ſie ſich die Centrums
wähler aneignen die ſich ſtets ſo verhalten als die politiſchen
Verhältniſſe es erfordern Das Blatt macht auch gar kein
Hehl daraus weshalb es zu dieſer Anſchauung gelangt iſt und
läßt deutlich erkennen daß die Behandlung des Jeſuitengeſetzes
nicht dazu angethan ſei das Centrum auch ferner noch den
Wünſchen der Regierung entgegenkommend zu machen

Die Auſhebung des Jeſuiteugeſetzes, heißt es wörtlich
weiter kann wie die Dinge liegen nur erzwungen
werden durch feſte entſchiedene Haltung unſerer parlamen
tariſchen Vertretung denn dem einflußreichen Faktor der das
Haupt um nicht zu ſagen einzige Hinderniß der Aufhebung
des unerhörten Ausnahmegeſetzes biüldet imponiren nicht ſo
ſehr Gründe als die Macht und deren Bethätigung An dieſer
Stelle muß erſt die Auffaſſung beſeitigt werden daß es das
Centrum ja doch bewilligt gleichviel wie es behandelt wird

Aus dieſer Auslaſſung geht hervor daß man im bayeriſchen
Centrum nicht fonderlich mehr geneigt iſt die JaſagePolitik
mitzumachen die unter Dr Lieber s Leitung bei der Centrums
partei des Reichstages zur ſtehenden Gepflogenheit geworden
iſt und das Centrum zu einer ausgeſprochenen Regierungspartei
gemacht hat Abzuwarten bleibt nur ob den Worten die That
folgen wird woran wir noch ſehr zweifeln denn die Macht
gelüſte des Centrums dürſten es dieſem doch nicht rathſam er
ſcheinen laſſen dem einflußreichen Faktor in der Weiſe den
Unwillen des Centrums zum Bewußtſein zu bringen wie es die
Neue Bayr Ztg empfiehlt Dr Lieber kennt nur die eine

Aufgabe das Centrum der Regierung unentbehrlich zu machen
und dieſem Ziele ſtrebt er nach gleichvtel ob der Centrums
thurm dadurch Riſſe bekoinme und ins Wanken geräth Uns
kann es recht ſein wenn er nur allmälig den Boden im
katholiſchen Volke verliert denn auf die Dauer wird auch dieſes
zu der Einſicht gelangen müſſen daß eine praktiſche Volks
politik nicht von konfeſſionellen Geſichtspunkten aud geführt
werden kann

Der Hanern Verein Nordoſt
der ſich in Pommern als außerordentlich wirkſames Gegen
gewicht den Umtrieben des Bundes der Landwirthe gegenüber
erwieſen hat beſchäftigte ſich auf ſeiner am Sonntag in
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Greifswald ſtattgefundenen Generalverſammlung in ein
gehender Weiſe mit dem Thema Land wirthſchaft und
Handelsverträge und faßte dazu die nachſtehende Re
ſolution

Handelsverträge bezwecken die Sicherung der fremden
Abſatzmärkte für unſere überſchüſſigen Waaren An dieſer
Sicherung iſt die Landwirthſchaft nicht nur direkt inſofern
intereſſirt als ſie ſelbſt z B Zucker an das Ausland abſetzt
ſondern auch indirekt deshalb weil mit dem induſtriellen
Niedergang die Kanfkraft ihrer Kunden ſinkt Eine
Erhöhung der Zölle auch des Kornzolls die das Zuſtande
kommen der Verträge hindert kann ſomit nicht gutgeheißen
werden Der Kornzoll nutzt dem kleinen Landwirth
nichts wie die von uns vorgenommenen Erhebungen be
ſtätigen Er ſchadet ihm ſogar denn er vertheuert ihm
die Futterſtoffe er vertheuert ihm den Grund und
Boden den er kaufen oder vachten will und er zwingt
Millionen von Verbrauchern das was ſie für Brot mehr
auszugeben haben an Fleiſch zu ſparen Die vortheil
hafte Verwerthung von Vieh und Viehprodukten aber iſt für
den kleinen und meiſt auch für den mittleren Landwirth wich
tiger als der Kornverkauf Außerdem wären mit höheren
Getreidezöllen auch höhere Jnduſtriezölle verknüpft die die
landwirthſchaftlichen Bedarfsartikel vertheuern Der Bauern
verein Nordoſt erſucht deshalb die Regierung und den Reichs
tag die Politik der Handelsverträge die ſich be
währt hat fortzuführen

Nach Annahme dlkeſer Reſolution die außerordentlich glücklich
die ganz unausbleiblichen Folgen der von den Agrariern ange
ſtrebten Zollpolitik zuſammenfaßt gelangte die nicht minder
wichtige Frage der Leutenoth und der Anſiedlung
kleiner Grundbeſitzer zur Erörterung deren Reſultat in
folgenden Grundſätzen gipfelte

Dem Mangel an Arbeitskräften der ſich auf dem Lande
vielfach fühlbar macht kann nicht dadurch abgeholfen
werden daß man die Freizügigkeit einſchränkt und das Straf
recht verſchärft alſo den Landarbeiter ſchlechter ſtellt ſondern
dadurch daß man ſeine Lage beſſert insbeſondere ihm Ge
legenheit bietet Land zu erwerben und ſeßhaft
zu werden Die Parzeklirung gewährt auf Bodenflächen
die für den Großdetrieb nicht lohnend waren den Klein
beſitzern den erwünſchten Unkerhalt und die Möglichkeit des
Vorwärtskommens ſie ſteigert damit den Geſammtertrag der
Landwirthſchaft Der Staat hat die Pflicht mit derSchaffung von Bauerndörfern voranzugehen indem er die
Domänen auftheilt zumal in Gegenden wo der Groß
grundbeſitz in ungeſunder Weiſe überwiegt

Der Bund der Landwirthe bildete im Verlaufe der Ver
handlungen ebenfalls den Gegenſtand der Erörterungen in
denen von allen Seiten hervorgehoben wurde daß der Bund
die Jntereſſen der kleinen Landwirthe durchaus
nicht vertrete wohl aber durch ſeine einſeitige Agitation
auch diejenige der Gutsbeſitzer vielfach ſchädige Dann wurde
auch noch die Schulfrage behandelt und der Standpunkt der
Verſammlung dahin präciſirt daß die Liberalen eine gerechtere
Vertheilung der Unterhaltungspflicht insbeſondere zwiſchen
Gutsbezirk und Landgemeinde nach wie vor verlangen eine
Unterwerfung der Schule unter die Orthodoxie aber nach wie
vor ablehnen Wenn die konſervative und Centrumspartei die

Veſeitigung der hier beſtehenden Ungerechtigkeiten an unerfüll
bare Bedingungen knüpfe ſo treffe ſie die Verantwortung dafür
daß ein langgehegter und nur allzu begründeter Wunſch der
ganzen Bauernſchaft unberückſichtigt bleibe Wir können die in
allen dieſen Beſchlüſſen niedergelegten Anſichten und Gedanken
ohne jeden weiteren Zuſatz oder Abſtrich als mit unſeren An
ſchauungen übereinſtimmend erklären

Politiſches
Auf die Abhängigkeit der Land wirthſchaft von

der Jnduſtrie hat der Handelsminiſter Brefeld am Freitag
auf einem Feſtmahl der Danziger Kaufleute und Induſtriellen
hingewieſen Der Miniſter erklärte

Die Land wirthſchaft braucht heut zu Tage
nothwendig die Jndnuſtrie ſie kann deren Erzeugniſſe
gar nicht entbehren Denken Sie nur an die landwirthſchaft
lichen Nebeunbetriebe an die Müllerei Zuckerfabrikation

iegelei Stärkefabrikation die Verarbeitung der übrigen
Früchte die Viehzucht den Obſtbau dann vor allem an die
Holzverarbeitung die Sägemüllerei die Parkettfabrikation uſw
in allen dieſen Zweigen iſt die Landwirthſchaft mit von der
Jnduſtrie abhängig Jch glaube deshalb ſagen zu können
daß die Land wirthſchaft der Jnduſtrie zu Dank
verpflichtet iſt die ſie in die Lage geſetzt hat den modernen
Anſordernngen zu genügen

Da bat Herr Brefeld was Schönes angerichtet Er darf ſich
nicht wundern wenn die agrariſche Preſſe ihm nun den Charakter
eines Staatsmännchens noch ſchärfer aufprägen wird als es
ſeither ſchon geſchehen iſt Staatsmänner im Sinne der Agrarier
gen binfort nur noch die Herren Miquel und Poſadowsly
ein

Während es ſich die konſervative Preſſe noch immer an
gelegen ſein läßt die Affäre im Reichsamt des Jnnern
als außerordentlich nichtsſagend und harmlos hinzuſtellen kommt
die Centrumspreſſe die anfangs aus Rückſicht auf die
agrariſchen Bundesgenoſſen ſich in der Kritik der Handlungs
weiſe des Herrn v Woedtke möglichſte Zurückhaltung auferlegte
doch auch mehr und mehr zu der Erkenntniß daß hier ein
Präcedenzfall geſchaffen werden könnte der die unheil
vo llſten Folgen für die Zukunft heraufbeſchwören müßte
Die Köln Volksztg erklärt in dieſer Beziehung zutreffend

Jm politiſchen wie im privaten Leben gilt der Satz daß
man ſich von dem moraliſch abhängig macht von dem
man eine milde Gabe erbittet und das ſoll doch die
rarrung nicht werden Sie ſoll nicht abhängig ſein von

den großinduſtriellen Scharſmachern oder von den Hakatiſten
oder von ſonſt jemand nicht einmal von den Kapinmnen des
Centrums Darum muß ſolchen Dingen ein für allemal ein
Riegel vorgeſchoben werden dam t nicht unter Umſtänden den
ärgſten Mißbräuchen Thür und e geöffnet iſt Erſchiene
eine ſolche Handlungsweiſe um öffentlich und moraliſch
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ſanktionirt ſo wären die Folgen unabſehbar Alle Augen
blicke käme zu dem einen oder anderen ein Regierungsmann
und wollte Geld für irgend eine patrioliſche Aktion baben
Nein das geht nicht das geht in der That nicht Schon
wegen des Herrn Krupp würde die Sache uns leid ihun denn
obgleich er Geld genng hat kann er doch nicht immerfort
bezahlen Regierungsmänner die es wieder thun müſſen
wegen Bettelns beſtraft werden

Es wird allerdings abzuwarten ſein ob das Centrum im Reichs
tage bei Beſprechung der Affäre den gleichen Standpunkt ver
treten wird

Die von frelſinniger Seite ſtets vertretene Anſchauung daß
die Politik des Bundes der Landwirthe den land
wirthſchaftlichen Jntereſſen widerſpricht macht ſich
auch ein oſtelbiſcher Landwirth in einer Zuſchrift an den
Hamb Korr zu eigen Der poſtelbiſche Landwirth weiſt

darauf hin daß das Bündniß der induſtriellen Schutzzöllner mit
dem Bund der Land wirthe im Wirthſchaftlichen Ausſchuß be
ſiegelt iſt

Gegen eines Getreidezolles von 6 M im
Minimaltarif und von 7 M im Maximaltarif haben die
Vertreter des Bundes der Landwirthe ſich mit einer Reihe
von Schutzzöllen einverſtanden erklärt Das landwirth
ſchaftliche Jntereſſe beſteht gegenwärtig in erſter Linie in
niedrigen Jnduſtriezöllen unter Aufrechterhaltung der

Jene Getreidezölle Gute Kommunikationsmittel für
en Abſatz ihrer Maſſenprodukte und niedrige Preiſe der

nothwendigen Jnduſtriefabrikate fallen bilanzmäßig wahr
ſcheinlich weit mehr ins Gewicht als erhöhte Getreidezölle

eine Begünſtigung der Jnduſtrie damit Hand in Hand
geht

Sehr richtig aber dieſe Deduktionen werden auf die blind
wüthigen agrariſchen Hochſchutzzöllner leider nur geringen
Eindruck machen

Volkswirthſchaftliches
Das Zuckerkartell bekommt Konkurrenz Eine

Magdeburger Zuckerfirma empfiehlt nach der Voſſ Ztg
durch Rundſchreiben den Raffinadehändlern den vom Kartell
geforderten Revers nur vom Kartell zu kaufen nicht zu voll
ziehen da ſie in ihrem Beſitz befindliche über 450,000 Centner
kartellfreie Rohwaga re in einer der Vollendung entgegengehenden
Raffinerie zu raffiniren und in den Konſum zu bringen beab
d Jn Braunſchweig ſind gleiche Beſtrebungen im

ange

Ueber die Noth wendigkeit deutſcher Kanalbauten
hat der ruſſiſche General v Wenddrich ſich ausgeſprochen
v Wenddrich iſt ſeit vielen Jahren Bevollmächtigter des ruſſiſchen
Kommunikationsminiſteriums im Auslande und hat das deutſche
Kanalſyſtem eifrig ſtudirt Er darf daher recht wohl als fach
männiſche Autorität angeſehen werden Als General faßt er
die Frage in erſter Linie vom militäriſchen Standpunkte aus
ins Auge Er findet daß Deutſchland aus ſtrategiſchen
Rückſichten gezwungen ſei ſein Kanalnetz zu vergrößern da
die Eiſenbahnen nicht mehr zur größeſt zuverläſſigen Truppen
konzentra tion genügen Das Eiſenbahnſyſtem ſei allerdings ſehr
gut organiſirt Deut ſchland könne binnen 24 Stunden 825,000
Mann an ſeine weſtliche Grenze werfen aber eine heilloſe Ver
wirrung müſſe eintreten und die ganze Verproviantirung ſtocken
wenn nun eben dieſe Bahn auch noch Sperrgüter an die Grenze
ſchaffen ſolle Herr v Wenddrich ſtellt daher die Forderung
daß Eiſenbahnen in Kriegszeiten von Sperrgütern entlaſtet
werden Er begr ündet dies an den Erfahrungen die man auf
deutſcher Seite bereits im letzten Kriege gemacht hätte Der
Mangel an geeigneten Waſſerwegen habe die Belagerung von
Paris gut um drei Monate verzögert und viel unnöthige Opfer
gefordert Daß auch jetzt noch Deutſchland im Kanalbau ſeinen
Nachbarn entſchieden nachſtehe ſucht der ruſſiſche General an
folgender Zuſammenſt ellung nachzuweiſen

Es beſitzen an ſchiffbaren Kanälen
auf 100 qkm auf 10,000 Einwohner

Deutſchland 10,000 km 1,9 km 1,9 km
rankreich 12,000 km 2,3 km 3,2 kmtußland 36,000 km 0,7 m 3,6 km

Somit laſſen wir ſelbſt Rußland hierin den Vorrang Auch
von den erſten deutſchen militäriſchen Sachverſtändigen ſind
ähnliche gewichtige Gründe ins Feld geführt worden die aber
auf die Agrarier ohne Eindruck geblieben ſind

Die im Reichsamte des Jnnern zuſammengeſtellten Nach
richten für Handel und Jnduſtrie veröſſentlichen eine ſehr
intereſſante Darſtellung der Entwicklung des deutſchen
Außenhandels im Vergleich mit dem Außenhandel
anderer Großſtaat en Zweckmäßigerweiſe iſt als Aus
gangspunkt der Betrachtung das Jahr 1894 genommen worden
Von 1894 bis 1899 iſt der deutſche Außenhandel ausſchließlich
des Edelmetallverkehrs von 6,899,705,000 M auf 9,690,145,000 M
45Plegen Setzt man den Außenhandel des Jahres 1894 gleich
00 ſo ergiebt ſich für die letzten ſechs Jahre im Vergleich mit

dem Jahre 1894 eine prozentuale Vermehrung von 8 Proz im
ahre 1895 von 14 Proz im Jahre 1896 von 21 Proz im

hre 1897 von 28 Proz im Jahre 1898 und von 40 Proz im
Jahre 1899 Es iſt wie ausdrücklich hervorgehoben werden
mag ſtets nur der Spezialhandel berückſichtigt worden
d h die Waaren die in den freien Verkehr gelangen oder ihm
entſtammen nicht der Geſammt Eigenhandel der alle über die
Grenze ein und ausgehende Waaren umfaßt Wie ſich im
Vergleich zu dem Spezialhandel der übrigen Großſtaaten der
Handel Deutſchlands entwickelt hat ergiebt nachſtehende Tabelle
in deren letzter Spalte der Werth des Spezialhandels im Jahre
1894 gleich 100 geſetzt iſt

Werth des Spezialhandels
in Millionen Mark Jndexzahl
1894 18 für 1899Deutſchland 6,900 9,690 140Großbritannien 11,331 13,694 122

Frankreich 5,543 6,493 117Ver Staaten 6,477 8,619 133Rußland 2,702 2,631 97Jtalien 1,699 2,350 138OeſterreichUngarn 2,542 2,950 116
Der Handel Deutſchlands hat hiernach die größte Zu
nahme aufzuweiſen Jtalien hat faſt dieſelbe Zunahme bleibt
aber im Umfang ſeines Handels weit hinter Deutſchland zurück
Nußland zeigt ſogar eine Abnahme Zieht man den Vergleich
etrennt für Ein und Ausfuhr ſo ſteht Deutſchland bei der
Einfuhr mit einer prozentnalen Vermehrung von 39 Proz
gleichfalls an der Spitze der Großſtaaten dagegen wird die
prozentugle Vermehrung der deutſchen Ausfuhr 142 von der der

Vereinigten Staaten um ein Geringes 175 übertroffen Jdenfalls
beweiſen die Zahlen wieder den günſtigen Einfluß der

erträge auf die Entwicklung des deutſchen Außen
andels z

Kirche und Schule
Jm Schulkreiſe Sprottau iſt dieſer Tage auf die
n des Kreisſchul Jnſpektors Paſtor Schönfeld ein

hreunrath für Lehrer geſchaffen worden Paſtor Schönfeld
begründete nach dem Boten a d Rieſengeb ſeinen Vorſchlag
etwa in folgender Weiſe

Disciplinarfälle kämen zwar in ſeinem Anſſichtskreiſe

die vollſtändige Beſeitigung dieſer Cenſur

Kommandant
Hongkong
Püllen
Dampfer Prinz Heinrich

27 Oktober von
iſt am 28
Kommandant Kapitän z S Graf v Moltke an demſelben Tage

eingetroffen S nKapitän Peters iſt am 26 Oktober von Tſingtau nach Shanghai
in See gegangen und dort am 28 Oktober eingetroffen

ſind am 28 Oktober in Takn
Tientſin angekommen

erfreulicherwetſe ſehr ſelten vor ganz aber ließen ſich dieſelben
nun einmol nicht aus der Welt ſchaffen Jn dieſen Fällen ſei
es ihm mitunter recht ſchwer gefallen eine Entſcheidung zu
treffen und die Verantwortung für die Gemeinde wie auch für
die Perſon des Lebrers zu übernehmen Jm Nebenamt ſei er
Staatsbeamter im Hauplamt aber Seelſorger dort möchte der

Verſtand mit dem nackten Buchſtaben des Geſetzes hier aber
das Gefühl das entſcheidende Votum abgeben Es ſei menſch
lich erklärlich wenn dieſer Widerſtreit innere Unruhe ver
urſache Um nun etwa vorkommende Disciplinarfälle mit
voller Freiheit des Gewiſſens behandeln zu können würde ihm
die Mitwirkung der Geiſtlichen und Lehrer als Beirath oder
Ehrenrath eine ſchätzenswerthe Hilfe ſein Jn dieſem unter
ſeinem des Kreisſchulinſpektors Vorſitz zuſammentretenden
Ehrenrath würde dann der Disciplinarfall nach allen Seiten
r erwogen werden Es ſei natürlich ſelbſtverſtändlich daß
ieſer Ehrenrath entſcheidende Beſchlüſſe nicht faſſen vielmehr

nur aufklärende und informatoriſche Zwecke haben könne
Der Vorſchlag fand die wärmſte Aufnahme in der
Lehrerſchaft und auch bei den Lokalſchulinſpektoren Der
weitere Vorſchlag des Kreisſchulinſpektors dieſen Ehrenrath durch
die Wahl von zwei Lokalſchulinſpektoren und zwölf Lehrern aus
den verſchiedenſten Ortſchaften des Kreiſes zu wählen wurde
von der Konferenz einſtimmig angenommen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn einer öffentlichen Verſammlung die der Hamburger

Goethe Bund dieſer Tage abhielt nahm der Leiter des
Deutſchen Schanſpielhauſes Baron v Berger Veranlaſſung
auf den von uns ſchon veröffentlichten Brief Mommſen s
über die Theatercenſur zu ſprechen zu kommen und befürwortete

Er
meinte

die Cenſur eutſpringe einem für unſere moderne Zeit durchaus
nicht mehr paſſenden Vorurtheil gegen das Theater ſie ſei ein
Ueberbleibſel ans jener Zeit wo die Werthſchätzung des
Schauſpielers in dem Ausdruck zu Tage trat Die Wäſche
weg die Komödianten kommen Ebenſo wie die Präventiv
cenſur für die Zeitungen gefallen ſei müſſe auch die Cenſur
für die Theater fallen Wenn Mommſen meint die Cenſur
müſſe ſein um die Jugend vor moraliſcher Verderbniß zu
bewahren ſo iſt dem entgegenzuhalten daß die Wege auf
denen die Jugend verdorben werden kann ſo mannigſaltig
ſind daß ein Schutz hiergegen unmöglich iſt und daß es ver
kehrt iſt gerade das Theater in dieſer Beziehung treffen zu
wollen die Stätte von der aus dieſe Gefahr am wenigſten
drohe Moraliſche Abhärtung thut unſererJugend noth moraliſche Jmmuniſirung iſt es
wonach wir ſtreben müſſen Weil ein Stück bei einer
höheren Tochter möglicherweiſe nachtheilige Wirkungen haben
könne ſei es doch nicht angängig das ganze Stück zu ver
bieten Das Theater kann nicht den Theil der Verantwortung
auf ſich nehmen der den Eltern überlaſſen bleiben müſſe Außer
dem hat die Jugend Gelegenheit zur Lektüre von Romanen in

denen hundertmal ärgere Dinge vorkommen als jemals in
Bühnenſtüſcken Und es braucht nicht weiter die Frage zu ſein
welche Wirkung die gefährlichere iſt die des Schauens und
Hörens anf offener Bühne in Gegenwart von vielen hundert
Menſchen oder die der ſtillen ungeſtörten Lektüre im einſamen
Kämmerlein Durch die Cenſur wird die Verantwortlichkeit
für das was moraliſch iſt und was nicht dem Staat über

laſſen und es iſt immer gewagt wenn ein Kulturvolk eine
Verantwortung von ſich abwälzen und ſie dem Staat über
tragen will Das Publikum ſoll ſich ſelbſt daran gewöhnen
Cenſur zu üben dann wird kein Theaterdirektor es wagen
Stücke aufzuführen die gewagte Verſuche darſtellen Wenn
der Staat mit der Kunſt zuſammengeht kommt nie etwas
Geſcheites heraus Wo der moderne Menſch heute yinkommt
ſtolpert er über ein Geſetz Die Kunſt iſt faſt das einzige
Gebiet wo der Menſch aufhört Stagatsbürger zu fein und
wo man anfängt Menſch zu ſein Sollen wir nun auch noch
eine verſtagatlichte Kunſt haben Die Verſtaatlichung der Kunſt
hat 83 deren Beeinfluſſung zur Folge und davor bewahre
uns Gott

Der Redner faßt ſeine Ausführungen in folgendem Schlußſatz
zuſammen

Es iſt der einzige Weg zu geſunden Verhältniſſen in der
Frage der Theatercenſur zu kommen wenn man ſich entſchließt
mit der Theatercenſur daſſelbe zu thun was man mit der
Preßcenſur bereits gethan hat Aufhebung der Cenſur
ohne Aufhebung der ſpäteren Zerantwortlichkeit
Daß dieſer Weg der einzig gangbare iſt dafür iſt Hamburg
ein beredtes Beiſpiel Wir in Hamburg kennen die Einrichtung
der Cenſur nicht ohne daß darüber die Welt zu Grunde ge
gan gen iſt Wir ſehen es geht auch ganz gut ohne Cenſur

Heer und Flotte
Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Gefion

Fregatten Kapitän Rollmann am 27 Oktober in
S M Tpbt S8 91 Kommandant Oberleut z S

demſelben Tage in Canton angekommen Der
mit dem Fähnrichstransport

Transportſführer Kapitänleutnant

an

für das Kreuzergeſchwader
Blomeyer iſt am 27 Oktober in Southampton angekommen und
an demſelben Tage nach Genug in See gegangen S M SWörth Kommandant Kapitän z S Borckenhagen iſt am

Tſingtau nach Wuſung in See gegangen
Kommandant Fregatten Kapitän SteinS M S Fürſt BismarckS M S JreneOktober in Tſingtau

in Nagaſaki angekommen S M S Schwalbe Komman
dant Korvetten Kapitän Boerner iſt am 29 Oktober in Wuſung

S M S Geier Kommandant Korvetten

Die Truppentransportſchiffe Crefeld und Valdivia
Roland am 28 Oktober in

Provinzialnachrichten

Bitterfeld 29 Okt Unſittlicher Anfall Einige
Radfahrer wurden am Sonnabend in der Nähe der Goitzſche
von einem Mädchen um Hilfe erſucht Es gab an von einem
davoneilenden Mann in der Goitzſche vergewaltigt worden zu
ſein Der Mann wurde von einem Radfahrer bald eingeholt
beſtritt aber die Angaben des Mädchens wurde jedoch ver
haftet

Delitzſch 29 Okt Goldene Hochzeit Jm nahen
Löbnitz feierte das Hofmeiſter Wilhelm Küſt er ſche Ehepaar
vom dortigen Rittergute in ſeltener körperlicher und geiſtiger
Friſche und Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit Der
Jubilar iſt ſeit 50 Jahren ununterbrochen auf derſelben Arbeits
ſtelle thätig

Eisleben 29 Oktober Diebſtähle Seit etn
acht Tagen vermißte der Kaufmann B faſt täglich
Geld aus der Ladenkaſſe Vorgeſtern wurde nun der
Dieb in der Perſon des Laufburſchen Emil Sch ermittelt
der auch ſchließlich die That eingeſtand und angab daß
er von einem gleichaltrigen Freunde dazu verleitet worden ſei
mit dem er dann die Beute getheilt habe Vor einigen Tagen
hatte ein Handelsmann in einem hieſigen Gaſthofe ſeine Waaren
zur Aufbewahrung an den Hausdiener übergeben Doch dieſer
mißbrauchte das ihm entgegengebrachte Vertrauen und ent

etwa

e en

wendete aus dem Packet ein Paar Hoſen undhemdchen einige VorStaſtfurt 29 Okt Plötzlicher Tod Spende
Unfall Der Bergmann Guſtav Müller hier der noch

geſtern abend im Kreiſe von Kameraden in einem Lokale ver
weilte ſtürzte heute vormittag an der Bohrmaſchine unten im
Schacht plößlich todt zuſammen Ein Herzſchlag hatte ſeinem
Leben ein Ende gemacht n und 7 Kinder trauern um den
Verluſt des Exrnährers Der hieſige Landwehr und Krieger
verein I bewilligte 4 Söhnen von Vereinsmitgliedern die an
der Expedition in Ching theilnehmen zu einem Weihnachts
geſchenk je 10 M aus Vereinsmitieln Heute nachmittag
wurde der Arbeiter Hoffmann aus Neundorf auf dem hieſigen
Rangierbahnbofe beim Abladen von Gütern durch ſchwere ins
Rutſchen gekommene Eiſenplalten ſo erheblich am Fuß gequetſcht
daß H nach Hauſe gebracht werden mußte

Nordhanfſen 29 Okt Die neue Thalſperre für
die Nordhäuſer Waſſerleitung Jm großen Saale des
Reſtaurants Zur Hoffnung fand zur Beſprechung der Frage
Wollen wir eine Thalſperre und einen Sammelteich im oberen

Tynathale anlegen oder nicht eine recht ſtark beſuchte Bürger
verſammlung ſtatt Jngenieur Stadtratb Pfeffer aus Halle S
erläuterte an der Hand einer größeren Zahl von Zeichnungen
und Plänen das von ihm auf Wunſch der hieſigen ſlädtiſchen
Behörden ausgearbeitete Projekt einer Thalſperre und eines
Sammelteiches im oberen Thrathale für die Verſorgung der
Stadt Nordhauſen mit gutem und reichlichem Waſſer Das
Niederſchlagsgebiet der geplanten Thalſperre iſt das 6 Quadrat
kilometer ſechs Millionen Quadratmeter große Quellgebiet der
Tyra im Südharze Nach den angeſtellten Beobachtungen und
Berechnungen beträgt auf dieſem Gebiete die Niederſchlagsmenge
2,000,000 cbm im Jahre Der Sammelteich wird eine Fläche
von 9 ha umfaſſen und 700,000 ebm Waſſer bei 21 m Tiefe
enthalten Die neue Waſſerleitung wird 4500 ebm Waſſer
täglich liefern und wenn man 100 Liter pro Tag und Kopf
rechnet für 45,000 Einwohner ausreichend ſein An den Vor
trag ſchloß ſich eine längere eingehende Erörterung in der viel
fach Widerſpruch gegen das ganze Vorhaben laut wurde

Halberſtadt 29 Okt Leichenfund Ende voriger
Woche wurde in einem Strohdiemen zwiſchen der Klus und
Spiegelsberge die bereits in Verweſung übergegangene Leiche
eines älteren Mannes gefunden Sie muß ſchon einige Wochen
dort gelegen haben Wer der Verſtorbene war konnte bis jetzt
nicht ermittelt werden

Torgau 29 Okt Diebſtahl Am Vormittage des
23 d M wurden dem Winzer Albrecht in Süptitz während
er ſich mit ſeiner Familie auf dem Felde befand aus der ver
ſchloſſenen Wohnung etwa 135 M und eine Damenuhr geſtohlen
Dem Anſcheine nach iſt der Dieb mit den häuslichen Gewohn
heiten vertraut geweſen denn er hat die Hausthür mit dem in
ein Verſteck gelegten Hausſchlüſſel geöffnet Von dem Diebe
fehlt noch jede Spur

l Torgan 28 Okt Pferdeauktion Am Mittwoch
den 14 November von mittags 1 Uhr ab ſollen auf dem Kgl
Geſtütshofe zu Graditz bei Torgau ca 25 Vollblutpferde größten
theils noch zu Rennzwecken geeignet und mehrere gefahrene
Halbblutpferde meiſtbietend verkauſt werden Die Vollblut
ſtuten reſp Stutfüllen dürſen nur an Jnländer Deutſche ver
kauft werden welche ſich verpflichten ſie nach außerhalb
Deutſchlands nicht zu verkaufen zu vertauſchen oder zu vermiethen

M Torgan 28 Okt Steinbeil Trichinen Beiden Kanaliſationsarbeiten am Königsthor wurde geſtern ein gut
erhaltenes Steinbeil in einer Tiefe von 2,20 m gefunden
Zum dritten mal ſeit einigen Jahren wurden in Schweinen
vom Abdeckereibeſitzer Weber Trichinen gefunden

rg Teuchern 29 Okt Vergiſtete Pferde Zu beſonderer Vorſicht beim Legen von Gift auf dem Felde mahnt
ein Vorfall im nahen Kiſtritz Der Landwirth G hatte Stroh
halme in Phosphorlatwerge getaucht und in die Hamſterlöcher
geſteckt Während er frühſtückte weideten die Pferde auf dem
Acker und mögen wohl eine Anzahl ſolcher Halme gefreſſen haben
infolgedeſſen ſie verendeten Auf dieſelbe Weiſe büßte ein Lande
wirth in Oberwerſchen ein Schaf ein

Freiburg a 28 Okt Treue im Dienſt Jn derhieſigen Champagnerfabrik von Kloß Foerſter befinden ſich
unter den Beamten und Arbeitern 13 die ununterbrochen länger
als 25 Jahre bei der Fabrik beſchäftigt ſind Mehrfach ſind
Vater und Sohn nebeneinander in dem Betrieh der Fabrik
thätig Dieſe Dienſttreue ehrt ſowohl die Arbeiter wie die
Fabrikherren die fürſorglich auf die Wohlfahrt ihrer Leute Be
dacht nehmen die natürlich für eine gedeihliche Entwicklung des
Geſchäfts die beſte Garantie bietet

Mühlhanſen 29 Okt Großfeuer Jn ihrer Kirmes
freude wurden heute nacht die Einwohner des Dorfes Eigen
rode geſtört Gegen 12 Uhr erſcholl auf dem Tanzboden der
Gemeindeſchenke wo noch lebhaft gezecht und getanzt wurde
plötzlich der Ruf Feuer Das Feuer hatte die angrenzende
geſüllte Scheune des Gaſtwirths Menge ergriffen und von hier
aus dehnte es ſich von dem herrſchenden Sturme begünſtigt
auf die Nachbargebäude aus die es zum Theil gänzlich in Aſche
legte So wurden die Gebände des Landwirths Ernſt Menge
und des Schulzen Portwig total zerſtört ferner die Scheunen
und Stallgebäude der Landwirthe Gottfried Mülverſtedt
und Andreas Bär des Schmiedemeiſters Georg Moſebach
und des Gaſtwirths Theodor Menge Bei letzterem iſt das
Feuer zwar ausgekommen doch iſt der Gaſthof ſtehen geblieben
da der Sturm die Flammen nach der entgegengeſetzten Richtung
trieb Dem Landwirth Ernſt Menge verbrannten auch 3 fette
Schweine Der Schaden an Futtervorräthen und an Jnventar
von dem wegen des ſchnellen Umſichgreifens des Feuers nichts
geborgen werden konnte iſt erheblich jedoch meiſtens durch Ver
ſicherung gedeckt

Harsburg 29 Okt Städtiſche Angelegenheiten
Einer Reihe koſtſpieliger Pläne will man demnächſt hier näher
treten So plant man die Ausführung der Kanaliſation
die Errichtung einer Gas anſtalt und einer neuen Kirche
Ueber die Nothwendigkeit dieſer Arbeiten iſt mau hier getheilter
Auſicht Der hieſige Grundbeſitzerverein der ſich in ſeiner
geſtrigen Sitzung ſehr eingehend mit dieſen Plänen beſchäftigte
beſchloß eine Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden zu richten
worin die Anſicht ausgeſprochen wird daß in erſter Linie die
Kangliſation ſodann die Errichtung der Gasanſtalt Berück
ſichtigung verdienten daß aber der Kirchenbau noch auf einige
Jahre hinausgeſchoben werden könne Da alle dieſe Bauten
hauptſächlich im Jntereſſe der Fremden ausgeführt würden ſo
müßten die geſammelten Gelder der Badekaſſe dazu mitverwendet
werden Beim Kirchenbau ſoll angeregt werden ob nicht die
Koſten des Baues durch eine Lotterie qufzubringen ſeien
Schließlich ſprach man ſich dahin aus daß für die geplante Er
richtung eines zweiten jüdiſchen Hotels hier kein Be
dürfniß vorhanden ſei

E Schwarzburg 29 Okt Ueberfahren Eine 23jähr
Frau aus dem benachbarten Bechſtedt warf ſich geſtern ſrüh
in der Nähe der Halteſtelle Trippſtein in dem Augenblick auf
die Schienen als ein Güterzug herangebrauſt kam Die
Unglückliche die ſchon ſeit einiger Zeit Spuren von Geiſtes
geſlörtheit zeigte wurde ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß der
Tod nach wenigen Minuten eintrat

Hildburghaufen 29 Okt Gegen einen Heiraths
ſchwindler, der in verſchiedenen Städten Thüringens Gaſt
rollen gegeben hat den Graveur Friedrich Hugo Heinrich
Urban aus Leipzig iſt ein Steckbrief erlaſſen

m Blankenburg 29 Oktober XVIII Verſammlung
des Thüringer Bäder Verbandes Jn derheutigen Sitzung des Verbands hielt Herr Dr Wardaso



Parwn a g7 Klaſſenlehrer für die billigſte Beförderung in die Klaſſe ſ engliſche Dampfer Roby mußte in Sicht von Montevideo
ſeltigung der Gefahren durch Fäkalien ſei das Tonnen d ren Her b muß wegen des Vortos nicht retournirt aufgegeben werden da ein Leck im Schiffsrumpf entſtanden war

un werden n der Hoffnung bald von 35 eine Antwort zu Die Beſatzung konnte ſich in Barken retten aber nur einun en W in u t erhalten bin ich mit kollegialiſchem Gruß Jbr Tbeil derſelben land ete Man fürchtet daß die Uebrigen
Wegen der Adwäſſer ſei die Kanaliſation das an V u Das Anerbieten wurde ſelbſtverſtändlich dankend acceptirt und umgekommen ſind
Miltel Herr Dr SchulzeKöſen berichtete über Shwn ſo gelangten bald darauf zwei Körbe mit 56 Kilo der württem S
Kanaliſation und Selbſt Desinfektion der Flüſſ bergiſchen Aepfel in Berlin an Die Vertheilung der Spende Kirchliche AnzeigenDesinfektion und ſchlug vor dieſe Frage in W erregte natürlich den arößten Neumarkt Mittwoch abends 6 Uhr Vibelſtunde Paſtor

wurde der freundli ürſammlung gut die Tagesordnung zu ſetzen dabei aber ednen kameraden und kern Pehacht ger leicheeing Meinhof
ändigerGſeton Ein Beſehig Lunde binette des Des beſchloſſen ſich entſprechend zu revanchiren Mit den leeren

ſprach Herr Landrath Dr Ritz über die ßer Körben wanderte eine Kollektion von Schulartikeln und Jugend
Vereſne nach dem Bürgerlichen Geſetzbn h es fählgkelt der ſchriften die zum Theil ans einer freiwilligen Sammlung und Letzte Nachrichten
gab hierauf folgende vom Vorſtand zu dem er Vorſitzende gus Beiträgen in natura zuſamnmengebracht war nach Württem

su dem Vortrage Warda an berg zurück Daß die Sache Gelegenheit gab die freund Die Wirren in Chinaenommene Reſolution bekannt Es ſoll bei den Baderwaltungen gezo en VBade lichen Beziehungen die heute zwiſchen Nord und Süde gen Exkundigung eingezogen werden zur Veant heſtehen mit der früheren Abgeſchloſſenheit der einzelnen de Sekreheen Tanne See Tun en e h

2

r

antwortung bis 1 Jan k J a über diS Ausdehnung der Kanaliſation b be die on eder Le dere Stämme gegeneinander zu vergleichen verſteht ſich ein Gutachten abverlangt ob ſeine Rückkehr nach
n Metern o über den dabei zugezogenen Techniker q wenn keine Peking gerathen erſcheine findet inſofern BeſtätigungKanaliſation erfolgte welche S Von Barnnm und Bailey Mit dem Cirkus Barnum r c ae ob ein Entwurf r re und Bailcy beſchäftigte ſich die jüngſte Sitzung des Gemeinde Als die hieſige chineſiſche Legation abends mittheilen läßt ſie

burgElgersburg beſprach die allgemeine Erhöhung der rathes zu Straßburg Das demokratiſche Mitglied Rechts habe dem Kaiſer telegraphirt zur Beſchleunigung der Ver
anwalt Lange richtete an den Bürgermeiſter die Anfrage ob es handlungen nach Peking zurückzukehren Es verlautet daßPenſionspreiſe in den thüringiſchen Kurorten angeſichts derPreisſteigung faſt ſämmtlicher Bedarfsartikel die für Penſionen richtig ſei daß die Armenverwaltung von Barnum und auch andere Vertreter Chinas nach Rückſprache mit denö Bailch an Stelle d iund ſonſtige Kurortsbetriebe nöthig ſind Ein Autrag auf ailey an Stelle der geſetzlichen Gebühren von zehn Prozent i i igt ſiWahl einer Kommiſſion wurde abgelehnt dagegen ſoll dieſe h u nur 300 Mark erhoben und e e en ſie beglanbigt ſind Depeſchen deſſelben

Frage nachdem man genauere Unterlagen gewonnen hat noch 200 ſür die Armenverwaltung einen Verluſt von faſt
r mals zur nächſten Tagesordunng genommen werden Schließ 000 Mark herbeigeführt habe Bürgermeiſter Back
d z r v e r den nächſten Verbandstag in u eeegs v V W t Pinggren ernyrer worden ſeien

riedrichroda abzuhalten angenommen enrathes wurde zu ſeiner Vertheidigunge hie du et er Segen m ger ſehnte ehe e a e Gut zur Suppen und Fauren
e jährige Töchterchen des Gutsbeſitzer en de in Zumroda idti z h do dr verſchwunden Es iſt kaum anders denkbar als daß des Kind Ektug rn r derr u gei äheres über den Verdickung
f indem es Tauben über ein Feld ſcheuchte unter welchem Kohle weſen Eine ſchi ache di greß expandlungen nicht bekannt ge Der feine Geſchmack von Saucen und Suppen läßt oft wegen

abgebaunt wird beim Einſinken eines Bruches mit niedergegangen die Schau r ſcht e Netlame bat es nicht richtiger Verdickung irotz der deſſen Zuthaten viel zu
iſt und nimmer wieder aus Tageslicht kommen wird Bevorzugung von klang Unter ehe gen in a wünſchen übrig Svpielend leicht läßt ſich eine tadelloſe Verdickung

Leipzig 29 Okt Als Sympathie Doktor ſpielte ſich gegenüber von Theatern und Konzerten läßt ſich aber in teiner beteitdgrch Hrn u Polſone Mondamſn Es iſt Gelatine
r ein Betrüger auf der vor nicht langer Zeit hier auftrat und in Weiſe rechtfertigen Der ganze Vorgang macht den Eindruck ad nhichen Söndewitteln worzuzieten weil Mondamin frei von
d verſchiedenen Fällen Geldbeträge zu erſchwindeln wußte Der als ob die ſmarten Ameri e de ſchmack iſt und die Farbe der Saucen klar läßte Gauner der ſich für gewöhnlich unter dem Vorgeben einführte derwaltung erheblich aber deleſen eken traßöurger Armen Sögleich Mondamin eine kleine Ausgabe erſordert iſt es jedoch
i daß er von dem Hausarzte geſchickt worden ſei um ein neues Eine Offigierstragödi lizeibeam ſo ergiebig daß zu den Suppen und Saucen ſchon ein wenig

5 v i ondamin ein Jeder geſtatten Es it Heilmittel in Anwendung zu bringen operirte auch in anderen rer e Polizeibeamte verhafteten in einer genügt daher kann ſich Mond in Jeder geſtatt Es iſtStädten in gleicher Weiſe Nach einer Mittheilung aus Görlit vergangenen Nächte in Clichy bei Paris zwei Landſtreicher überall käuflich in Packeten à 30 und 15 Pf Brown u Polſons
iſt dort eine Perſönchteit verhaftet worden die vernulhlich e ſie ſchlafend unter der Ueberdachung eines Thorweges neue Recepte ſind als Büchlein bei deutlicher Adreſſe Berlin C 2
wit dem Schwindler identiſch iſt rer a J r ließ d W De koſtenlos zu haben Engros Helmbold Co Halle

a armes genießen und m ecken verſorgt vere S raten die ſegte e gert r dem er en u r randeren Morgen ſtellte es ſich heran aß der eine der beiden d rigu i e T ärztlich empfohlene Patent Myrrholin Seife anVermiſchtes Obdachloſen ein gewiſſer Contran de S iſt Die Geſchichte v wenden So ſchreibt z B ein bekannter Arztt dieſes Unglücklichen beweiſt einmal wieder wohln geſellſchaftliche e Bei mei i ngchen F I ar hEin koſtbarer Fund Beim Abreißen des Schloſſes in Vorurtheile eine menſchliche Exiſtenz führen Wnnen e a S wegre Therſluslkg r
Rinsk in Weſtpreußen fand man in einer Wand eine goldene ſtammte einer vornehmen und reichen Familie in Languedoec Waſchungenin Gebrauch genommen
polniſche Königskrone eingemauert Rinsk gehört heute Nachdem er eine der beſten Lehranſtalten glänzend abſolvirt at ſich großartig bewährt Die Patent
der Anſiedlungskommiſſion Welchem Muſeum die gefundene hbatte trat der junge Mann in die Miltitärſchule von Saint Cyr MyrrbolinSeife welche überall auch in den Apo
Krone einverleibt wird iſt bis jetzt noch unbekannt ein Als Unterlentnant in einem Kavallerie Regiment lag er in S e r en Seite in vielen Familien

mit einem lenkbaren Luftſchiff veröffentlicht Eugen Wolf der

in e i izier ſi e Glashſitter Taſchenuhrenjournaliſtiſche Beirath des Grafen eine Mittheilurg aus der Jamilte des jungen Offiziers war außer ſich ſagte ſich vo Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhbren
hervorgeht daß Graf Zeppelin mit feinen Gelbmitteln kommen von ihm los und brachte es dahin daß er ſeinen Ab
zu Ende iſt und weitere Experimente nur unternehmen kann ſſied nehmen mußte Ohne Geld und Konnerionen gelang es

ihm nicht eine ſeinen Kenntniſſen angemeſſene Stellungwenn der Kaiſer Deutſchlands Fürſten der Staat und auch
das deutſche Volk ihre ſchüßende Hand auf Graf Zeppelin s groß zu finden Er ſah ſich ſchließlich gezwungen um für Frau undartiges Unternehmen an dem er unentwegt alte hat Lind das Nothwendigſte zum Leben zu beſchaffen die niedrigſten
Eine Beſtätigung findet dieſe Meldung durch eine i Tagelöhnerarbeiten zu verrichten Nach 2 jähriger Ehe ſtarbdes Grafen Deppelte im an in n vor ſechs Monaten infolge beſtändiger Entbehrungen die junge

nſellſchaft zur Förderung der Luftſchiffahrt in Stuttgart zu einer Frau und bald darauf auch das Kind Der ehemalige Offiziern Generalverſammlung auf den I Neodember war dann in einer Waſchanſtalt beſchäftigt und als Bohner und
einladet Auf der Tagesordnung dieſer Generalverſammlung beiter in der Ausſtellung thätig geweſen Seit acht Tageuſteht als einziger Berathungsgegenſtand Auflöſ n der irrte er krank und muthlos umber halbtodt vor Hunger hatte
Gefellſchaft Graf Zeppelin braucht alſo Geld zur Fort er in dem Thorweg Schutz vor Kälte und Regen geſucht

J ſetzung ſeiner Verſuche wir wollen ihm wünſchen daß er die Unglücksfälle und Verbrechen Jn einem Gährkeller der
Weinfirma Garenfeld in Trier lagern 70 Fuder in Gährung

Vom Grafe b einer öſtlichen Grenzſtadt in Garniſon verliebte ſich dort in eineſen Zebvelin Neber die Heppelin ſchen Verſuche Lioſche imige Arbelterin und entſchloß ſich ſie zu heirathen Gſto Kummer PesigliGeſcht Kiner Kenfer und

Seit 1843
Deutſchlands Bitterwaſſer

ild ſicher und prompt
nöthige materielle Unterſtützung nicht vergeblich ſuchen möge infi e t Bei Trägheit der Verdauung Hämorrhoiden GichtS Mit 16,500 Mark durchgebrannt iſt am Sonnabend der befindlichen jungen Moſtes Der Küferd Weiland ſtieg in den Fettleibigkeit Blutwallungen Frauenkrankheiten
24 Jahre alte Schreiber Oskar Müller der in Berlin in einem Keller hinab und ſtürzte von der freigewordenen Kohlenſäure Kauflich in allen Handlungen natürlicher Mineralwaſſer Apotheken c

roßen Steinmetzgeſchäft angeſtellt war Die geſchädigte Firma betäubt bewußtlos zuſammen Aehnlich erging es einem zweiten o Oppel Co Brunnen Direktion Priedriohehall Saohsen Meiningen

n äetzt auf die Ermittelung des Flüchtigen als d Küfer Lieſer der zur Rettung ſeines Kameraden ſich in denKennzeichen OBeine und ein rechts ne h Keller hinabließ Erſt mit Hilfe eines Reſpirationsapparats
Grösstes Lager Glashütterund die Wiederbeſchaffung des veruntreut vermochte man ſich ohne Schaden den Verunglückten zu nähern 2lohnung von 500 Mark aus fenten Geldes eine Be Weh r an de friſche n e g S W Hals 9

Ein angenehmer Schultag Ein bekannter Lehrer in erſuche hatten jedoch nur bei Lieſer Erfolg Ein ſtarker Werkstatt für compſieirte u
Sturm riß Sonnt itt 16 d drei der aus z Hotel Hamburgß Sonntag nachmittag in Elberfel e er qu vorm D Pöge Präcisionsuhren unter weit gegenüberBerlin erhielt vor einiger Zeit aus Württemberg folgende Anlaß des Kaiſerbeſuchs errichtete Obelisken in der Nähe des

Poſtkarte ä g gehendster GarantieLandgerichts um Zwei flogen in die Wupper der dritte ſtürzteSehr geehrter Herr Kollege auf die Straße und verletzte eine vorübergehende Frau ſehr
Da wir heuer in Württemberg ein außerordentlich reiches ſchwer Sie wurde ins Krankenhaus d i ihaus geſchafft wo ſie an einem

Obſtjahr haben und meine Schüler einigen ihrer Kameraden Schädelbruch hoffnungslos darniederliegt Jn Kaiſers
in der Großſtadt Berlin welchen Obſt etwas Seltenes iſt la utern erſtach der Schreiner Weimer den Schreinergeſellen
gern eine Freude bereiten möchten ſo geſtatte ich mir bei Herz Montag morgen wurde auf einer Wieſe in einer Vor
Ihnen werther Herr Kollege anzufragen an welche Adreſſe ſſadt Münchens die Leiche einer I8fährigen Proſtituirten mit
wir unſeren Obſtkorb richten ſollen Wir liefern den Korb durchſchnittenem Halſe aufgefunden Im Verdacht der Thäter
franko bis Berlin Dort müßten Sie eventuell der betreffende ſchaft ſteht ein Mann aus den unteren Volksſchichten Der
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Wir führen nur Damen und Mädchen GConfection
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aut der Höhe bieten die grösste Auswahl und

verkaufen infolge grosser Ahschlüsse zu den
allerbilligsten Preisen

Alleiniges Specialhaus für Damen u Iädcheu Confection
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Wer an Lungeuleiden Halsleiden
Lungenkatarrh Kehlkopfkatarrh Aſthma
Bluthuſten Huſten Heiſerkeit e leidet
insbeſondere aber wer den Keim der Lungenſchwind
ſucht in ſich verſpürt verſuche es mit Bpstein s echtem

Volygonum Thee Ruſſ Knöterich Er wird ſich überzeugen
daß dieſer Bruſtthee oft ſelbſt in ſolchen Fällen wo alle anderen
Mitkel erfolglos blieben Beſſerung und Heilung bringt

Es giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden
ſo zahlreiche oft überraſchende Erfolge erzielt wurden wie mit
Epstein s Polygonum Thoee

Epstein s echter Polygonum Thee darf auf Grund vieljähr
iger Erfahrungen mit Recht als das vorziiglichſte und billigſte
Hausmittel bei allen Erkrankunge m der Luftwege empfohlen werden

Preis per Packet M 1,00Broſchüre mit ärztlichen Gutagten Anerken nungen und genauer
Gebrauchsanweiſung gratis und franko

Verkaufeſtellen habe nirgends ſondern verſende um meineLunden vor Fälſchungen zu ſchützen nur direkt
Elnzige Dezugsquelte für Epsetein s echten Poly goni Theo

F Epsatein Dresden Fürſtenſtr 14

U S W

Fürſtlich
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Allenburg g H
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